
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 
 

Vorlage Nr. 302/06 
 
 

Betreff: 
 

Ausschreibung und Vergabe zur Mischwasserkanalsanierung/-
vergrößerung Industriestraße/Tiefer Weg 
- Aufhebung eines Sperrvermerks 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

15.08.2006 Berichterstattung 
durch: 

Herrn Dr. Kratzsch 
Herrn Schröer 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
5401 Stadtentwässerung 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

100.000,00 € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt 6202-111 in Höhe von 100.000,00 € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 302/06 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hebt den Sperrvermerk für das Projekt 6202-
111 zur Mischwasserkanalsanierung/-vergrößerung Industriestraße/Tiefer Weg in 
Höhe von 100.000,00 € auf. 
 
 
Begründung: 
 
In der Industriestraße ist der Mischwasserkanal im Bereich Tiefer Weg auf einer 
Länge von ca. 200 m hydraulisch von einer Größe DN 200 auf DN 400 zu vergrö-
ßern. Außerdem ist der Mischwasserkanal im Tiefen Weg in der letzten Haltung 
auf DN 400 aufzuweiten.  
 
Die vorliegenden Kamerabefahrungsergebnisse zeigen, dass die Erneuerung des 
Kanals auch aus baulicher Sicht zu begründen ist.  
 
Es ist vorgesehen, mit der Kanalbaugrube die vorhandene Asphaltfahrbahn in 
Baugrubenbreite aufzuschneiden und anschließend auf Kosten des Kanalbaus 
fachgerecht zu verschließen. 
 
Für die Bauarbeiten wird darum gebeten, die Haushaltsmittel in Höhe von 
100.000,00 € freizugeben. 
 
 


